
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS OGH 1958/1/15 3Ob542/57,
5Ob279/58, 5Ob513/59, 6Ob225/60,
5Ob136/61, 5Ob352/61, 5Ob51/63,
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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 15.01.1958

Norm

ABGB §1304 E

Rechtssatz

Provokationen begründen ein Mitverschulden, wenn sie geeignet sind, den Verletzer in einen Gemütszustand zu

versetzen, von welchem angenommen werden kann, daß er sich zu Tätlichkeiten wird hinreißen lassen (vgl SZ 15/44,

SZ 17/38, SZ 24/214).

Entscheidungstexte

3 Ob 542/57

Entscheidungstext OGH 15.01.1958 3 Ob 542/57

Veröff: JBl 1958,364

5 Ob 279/58

Entscheidungstext OGH 03.09.1958 5 Ob 279/58

5 Ob 513/59

Entscheidungstext OGH 28.10.1959 5 Ob 513/59

6 Ob 225/60

Entscheidungstext OGH 14.09.1960 6 Ob 225/60

5 Ob 136/61

Entscheidungstext OGH 19.04.1961 5 Ob 136/61

Beisatz: Von einer Provokation kann aber dann nicht gesprochen werden, wenn die Handlung des Geschädigten

nicht widerrechtlich ist, so, wenn das Wacheorgan, um den Widerstand eines Festgenommenen zu brechen, von

einer ihm zu diesem Zweck beigegebenen Waffe (Gummiknüppel) Gebrauch macht. (T1)

5 Ob 352/61

Entscheidungstext OGH 08.11.1961 5 Ob 352/61

5 Ob 51/63

Entscheidungstext OGH 14.02.1963 5 Ob 51/63

6 Ob 53/63

Entscheidungstext OGH 20.02.1963 6 Ob 53/63

file:///


6 Ob 244/63

Entscheidungstext OGH 02.10.1963 6 Ob 244/63

1 Ob 130/64

Entscheidungstext OGH 08.10.1964 1 Ob 130/64

Beisatz: Verschuldensteilung 1 : 2 (T2)

8 Ob 38/67

Entscheidungstext OGH 28.02.1967 8 Ob 38/67

8 Ob 21/70

Entscheidungstext OGH 10.02.1970 8 Ob 21/70

5 Ob 46/73

Entscheidungstext OGH 28.03.1973 5 Ob 46/73

Beisatz: Wörtliche Provokationen genügen allerdings in der Regel nicht. Bei der Prüfung, ob die von einem

Minderjährigen ausgegangene Provokation so beschaffen war, daß der Minderjährige erwarten konnte, der

Gereizte werde sich zu Tätlichkeiten gegen den Minderjährigen hinreißen lassen, ist der Grad seiner geistigen

Reife zu berücksichtigen. (T3)

5 Ob 190/74

Entscheidungstext OGH 25.09.1974 5 Ob 190/74

1 Ob 199/74

Entscheidungstext OGH 18.12.1974 1 Ob 199/74

Vgl auch

3 Ob 96/75

Entscheidungstext OGH 22.04.1975 3 Ob 96/75

Beisatz: Photomodell (T4)

8 Ob 512/76

Entscheidungstext OGH 17.03.1976 8 Ob 512/76

7 Ob 593/76

Entscheidungstext OGH 03.06.1976 7 Ob 593/76

Ähnlich

2 Ob 558/76

Entscheidungstext OGH 13.01.1977 2 Ob 558/76

Beisatz: Provokation durch Zufügung von Kratzwunden im Zuge eines Streites. (T5)

7 Ob 522/78

Entscheidungstext OGH 16.02.1978 7 Ob 522/78

6 Ob 528/78

Entscheidungstext OGH 02.03.1978 6 Ob 528/78

Beisatz: Bei wörtlichen Provokationen kommt es auf die Umstände des Einzelfalles an (hier: Ehegatten - Streit).

(T6)

7 Ob 616/78

Entscheidungstext OGH 07.09.1978 7 Ob 616/78

1 Ob 735/78

Entscheidungstext OGH 08.11.1978 1 Ob 735/78

4 Ob 507/79

Entscheidungstext OGH 20.02.1979 4 Ob 507/79

1 Ob 582/79

Entscheidungstext OGH 18.04.1979 1 Ob 582/79

7 Ob 575/79

Entscheidungstext OGH 19.04.1979 7 Ob 575/79

1 Ob 668/79

Entscheidungstext OGH 29.08.1979 1 Ob 668/79

Auch

6 Ob 753/79



Entscheidungstext OGH 16.01.1980 6 Ob 753/79

Auch; Beisatz: Die Mithaftung des Geschädigten setzt nicht voraus, daß dieser sich rechtswidrig verhalten hat,

vielmehr genügt seine Sorglosigkeit gegenüber der eigenen Rechtssphäre. (hier: Mitverschulden des vom

Ehemann getöteten Ehebrechers. (T7) Veröff: JBl 1981,265

8 Ob 553/80

Entscheidungstext OGH 04.12.1980 8 Ob 553/80

7 Ob 589/81

Entscheidungstext OGH 21.05.1981 7 Ob 589/81

Beis wie T3 nur: Wörtliche Provokationen genügen allerdings in der Regel nicht. (T8) Beis wie T6 nur: Bei

wörtlichen Provokationen kommt es auf die Umstände des Einzelfalles an. (T9)

4 Ob 563/81

Entscheidungstext OGH 15.12.1981 4 Ob 563/81

3 Ob 677/82

Entscheidungstext OGH 16.02.1983 3 Ob 677/82

5 Ob 601/83

Entscheidungstext OGH 17.05.1983 5 Ob 601/83

Auch; Beisatz: Durch Einlassen des Verletzten in einem vom Verletzer ausgelösten Wortstreit mit gegenseitigen

Beschimpfungen und Anschuldigungen, sowie Drohen des Verletzten mit einer Ohrfeige ist noch keine

Provokation einer Mißhandlung durch den Verletzer. (T10)

6 Ob 659/83

Entscheidungstext OGH 08.09.1983 6 Ob 659/83

5 Ob 593/83

Entscheidungstext OGH 27.03.1984 5 Ob 593/83

Beisatz: Eine bloß wörtliche Provokation genügt nicht. (T11)

8 Ob 614/85

Entscheidungstext OGH 11.12.1985 8 Ob 614/85

Veröff: ZVR 1987/81 S 244

8 Ob 58/87

Entscheidungstext OGH 12.04.1988 8 Ob 58/87

Auch; Veröff: ZVR 1989/11 S 19

8 Ob 1563/93

Entscheidungstext OGH 22.04.1993 8 Ob 1563/93

Vgl; nur T8

1 Ob 47/22a

Entscheidungstext OGH 20.04.2022 1 Ob 47/22a

Beis wie T6; Beis wie T8; Beis wie T10; Beis wie T11
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